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Bitte beachten Sie die folgenden Ausführungen


Rechtliche Hinweise gem. APO-AH vom 16.06.2017 (Auszüge):

· Das Prüfungsgebiet der mündlichen Prüfung erstreckt sich (...) auf unterschiedliche Kompetenz- und Inhaltsbereiche mindestens zweier Semester der Studienstufe (§ 26, Abs. 1).

· Die mündliche Prüfung dauert je Fach etwa 30 Minuten. (...) Prüflingen, die keine Präsentationsprüfung ablegen, soll etwa 30 Minuten Zeit zur Vorbereitung gegeben werden (§ 26, Abs. 2). 

· Die Prüflinge halten (bei einer Präsentationsprüfung) einen ohne die Hilfe Dritter erstellten 15 Minuten langen medienunterstützten Vortrag (Präsentation), dem ein ebenfalls 15 Minuten langes Fachgespräch mit dem Prüfungsausschuss folgt. (...) Das Fachgespräch dient der prüfenden Vertiefung der Präsentation (§ 26, Abs. 3).

· Teil der Präsentation können auch naturwissenschaftliche Experimente oder in den Fächern Musik und Bildende Kunst musikalische oder künstlerische Darbietungen sein (§ 26, Abs. 3).  

· Ist Sport oder Theater mündliches Prüfungsfach, enthält die Präsentation sportpraktische beziehungsweise spielpraktische Anteile (§ 26, Abs. 3).  

· Die Prüflinge erhalten die Aufgabenstellung für die Präsentationsprüfung zwei Wochen vor dem Prüfungstermin und geben eine Woche vor dem Prüfungstermin eine schriftliche Dokumentation über den geplanten Ablauf sowie die geplanten Inhalte der Präsentation bei dem Fachprüfungsausschuss ab. Die Frist kann nicht verlängert werden (§ 26, Abs. 3).  

· Enthält die Präsentation sport- oder spielpraktische oder musikalisch-improvisatorische Anteile, können die betreffenden Aufgabenstellungen am Prüfungstag ausgegeben werden. In diesem Fall kann den Prüflingen zur Vorbereitung bis zu 60 Minuten Zeit gegeben werden (§ 26, Abs. 3).

· Der jeweilige Fachprüfungsausschuss führt die Prüfung durch. Die oder der Vorsitzende des Fachprüfungsausschusses leitet die Prüfung. Das Prüfungsgespräch soll vorwiegend die zuständige Fachlehrkraft führen (§ 26, Abs. 4).

· In einer Präsentationsprüfung können schwerwiegende Mängel der fachlichen Prüfungsleistungen nicht durch Präsentations- oder Medienkompetenz kompensiert werden (§ 26, Abs. 5).

___________________________________________________________________________________________
Durch meine Unterschrift bestätige ich den Empfang der Aufgabenstellung und die Tatsache, dass ich die obenstehenden Termine und Regelungen zur Kenntnis genommen habe.


Hamburg, XX.XX.2019 ________________________________________________________________
Ort, Datum und Unterschrift des Prüflings
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Termin für die Abgabe der Dokumentation: 

in schriftlicher Form am Wochentag, XX.XX.2019, bis 13:00  im Sekretariat und in digitaler Form per E-Mail am Wochentag, XX.XX.2019, bis 13:00 Uhr beim Referenten / Fachlehrer
Termin für die Präsentation und das Fachgespräch: 

Wochentag, XX.XX.2019, XX:XX Uhr. Raum: vgl. schriftliche Mitteilung

Aufgabenstellung (vgl. auch Anlage):

Regelungen zur Durchführung der Präsentationsprüfung:
Für die Durchführung der Prüfung und Bewertung der Prüfungsleistungen gelten die Regelungen der APO-AH und der „Richtlinie für die Aufgabenstellung und Bewertung der Leistungen in der Abiturprüfung“ in der jeweils aktuellen Fassung.

Mit der Aushändigung der Aufgabenstellung gilt ein generelles Beratungsverbot für alle Mitglieder des Fachprüfungsausschusses. Der Prüfling hat die Prüfungsleistung eigenständig zu erbringen. Auch durch die anderen Kolleg/innen dieser Schule erfolgt keine Beratung zu den Präsentationsprüfungen.
Der Prüfling ist dafür verantwortlich, dass die Dokumentation rechtzeitig beim Vorsitzenden des Prüfungsausschuss eingeht. Die Dokumentation ist Teil der Prüfungsleistung. 
Zu beachten ist auch der § 27 der APO-AH („Versäumnis“) in der jeweils geltenden Fassung: „Wer einen Prüfungstermin aus wichtigem Grund versäumt, erhält Gelegenheit, die Prüfungsleistung nachträglich zu erbringen. Wer während der Vorbereitungszeit auf eine Präsentationsprüfung aus wichtigem Grund die Aufgabenstellung nicht abschließend bearbeiten kann, erhält eine neue Aufgabenstellung mit neuer Bearbeitungsfrist. Den wichtigen Grund hat der Prüfling unverzüglich nachzuweisen. Bei Krankheit kann die Vorlage eines ärztlichen oder schulärztlichen Attests verlangt werden. Wird ein Prüfungstermin erneut wegen einer Erkrankung versäumt, ist stets ein schulärztliches Attest vorzulegen.“
Wenn eine erneute Ansetzung der mündlichen Prüfung aus Sicht der Schule organisatorisch vor den Sommerferien nicht möglich ist, dann ist der nächste Termin für die Ausgabe einer neuen Aufgabe ggf. erst in der letzten Woche der Sommerferien möglich – entsprechend verzögert sich die Ausgabe des Abiturzeugnisses. 
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Inhalts- bzw. Kompetenzbereiche (Themengebiete):

durch den Prüfling gewählter / abgesprochener Bereich:

· Einfügen (Semester angeben)

durch den Referenten zugeordneter Bereich:

· Einfügen (Semester angeben)
Aufgabe


Ergänzender Hinweis:
· Die mit der Aufgabenstellung mitgelieferten Materialien müssen in die Präsentation einbezogen werden. 

Bitte auch folgende Hinweise beachten:
· Bedenken Sie bitte, dass die Internetquelle Wikipedia zwar sehr hilfreich als Erstinformation sein kann, dass diese aber keinesfalls als einzige Quelle Verwendung finden darf.
· Wichtig bei der Vorbereitung der PP ist auf jeden Fall auch der Rückgriff auf Printquellen!

· Bezüglich der Zitierfähigkeit von Internetseiten informieren Sie sich bitte unter
http://www.gymnasium-heidberg.de/wp-content/uploads/2010/02/Zitierfaehigkeit.pdf

Ebenfalls wichtig:
· Hinweise zum richtigen Bibliographieren (Datei <PP_2019_Bibliographieren_aber_richtig.pdf> wird von der Lehrkraft per Mail mit der digitalen Aufgabenstellung und den Materialien mitgeliefert).

· Vorgaben für die Anfertigung der schriftlichen Dokumentation (Datei <PP_2019_Doku_Vorgaben.pdf> wird von der Lehrkraft per Mail mit der digitalen Aufgabenstellung und den Materialien mitgeliefert).

· Für das Anfertigen der schriftlichen Dokumentation ist die Datei <PP_Doku_Leerdatei_Abitur_2019> zu verwenden (wird von der Lehrkraft mit der digitalen Aufgabenstellung und den Materialien mitgeliefert).
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Was gehört in eine Präsentation?

Bitte bei der Vorbereitung und Durchführung der Präsentationsprüfung unbedingt beachten:

Mit dem Vortrag im Rahmen der PP muss für eine gute bis sehr gute Leistung deutlich werden, dass du allen drei Anforderungsebenen gerecht wirst,

· AB 1: Der Anforderungsbereich I umfasst das Wiedergeben und Beschreiben von fachspezifischen Sachverhalten aus einem abgegrenzten Gebiet und im gelernten Zusammenhang unter reproduktivem Benutzen eingeübter Arbeitstechniken und Verfahrensweisen. Dies erfordert vor allem Reproduktionsleistungen.

· AB 2: Der Anforderungsbereich II umfasst das selbstständige Erklären, Bearbeiten und Ordnen bekannter fachspezifischer Inhalte und das angemessene Anwenden gelernter Inhalte, Methoden und Verfahren auf andere Sachverhalte. Dies erfordert vor allem Reorganisations- und Transferleistungen.

· AB 3: Der Anforderungsbereich III umfasst den selbstständigen reflexiven Umgang mit neuen Problemstellungen, den eingesetzten Methoden sowie Verfahren und gewonnenen Erkenntnissen, um zu Begründungen, Deutungen, Folgerungen, Beurteilungen und Handlungsoptionen zu gelangen. Dies erfordert vor allem Leistungen der Reflexion und Problemlösung.

Das bedeutet, du musst

· Faktenwissen/Basisinformationen zur Aufgabenstellung sauber und geordnet darlegen/beschreiben können (AB 1),

· das Faktenwissen/die Basisinformationen analysieren und – in Ansätzen und soweit es die Sache erfordert – problematisieren (AB 2),

· die Analyseergebnisse und/oder die Problemsituation(en) – ansatzweise – erörtern und bewerten (AB 3).
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	Verbindlich in den mediengestützten

Vortrag einzubringendes Material



M 1: Text
Exakte Quellenangabe
(letzter Zugriff am XX.XX.2019)
etc.


Abitur 2019: Präsentationsprüfung�im Fach Einfügen





Profilkurs Geographie (eA)


Mündliches Abitur 2015


Zeit: 10:25 Uhr








Vorsitz: M. Rottmann-Petersen


Referent: W. Fraedrich


Korreferentin: A. Lobgesang








Kurs einfügen (gA oder eA)


Mündliches Abitur 2019


Zeit: Einfügen Uhr   –   Raum: Einfügen








Vorsitz: Einfügen


Referent: Einfügen


Korreferentin: Einfügen SSchaußSchaußGrundkurs geographie (gA)








Termine1):


Aufgabenstellung		: XX. XX.2019


Abgabe der schriftlichen Dokumentation	: XX. XX.2019


Präsentation (Vortrag)		: XX. XX.2019





Prüfling:


Vorname Name








Abitur 2019: Präsentationsprüfung�im Fach Einfügen





Profilkurs Geographie (eA)


Mündliches Abitur 2015


Zeit: 10:25 Uhr








Vorsitz: M. Rottmann-Petersen


Referent: W. Fraedrich


Korreferentin: A. Lobgesang








Kurs einfügen (gA oder eA)


Mündliches Abitur 2019


Zeit: Einfügen Uhr   –   Raum: Einfügen








Vorsitz: Einfügen


Referent: Einfügen


Korreferentin: Einfügen SSchaußSchaußGrundkurs geographie (gA)








Termine1):


Aufgabenstellung		: XX. XX.2019


Abgabe der schriftlichen Dokumentation	: XX. XX.2019


Präsentation (Vortrag)		: XX. XX.2019





Prüfling:


Vorname Name








Aufgabe (Operatoren verwenden!)





Erwartet wird, dass


Text (AB 1).


Text (AB 2).


Text (AB 3).





Abitur 2019: Präsentationsprüfung�im Fach Einfügen





Profilkurs Geographie (eA)


Mündliches Abitur 2015


Zeit: 10:25 Uhr








Vorsitz: M. Rottmann-Petersen


Referent: W. Fraedrich


Korreferentin: A. Lobgesang








Kurs einfügen (gA oder eA)


Mündliches Abitur 2019


Zeit: Einfügen Uhr   –   Raum: Einfügen








Vorsitz: Einfügen


Referent: Einfügen


Korreferentin: Einfügen SSchaußSchaußGrundkurs geographie (gA)








Termine1):


Aufgabenstellung		: XX. XX.2019


Abgabe der schriftlichen Dokumentation	: XX. XX.2019


Präsentation (Vortrag)		: XX. XX.2019





Prüfling:


Vorname Name








Aufgabe (Operatoren verwenden!)


��


Erwartet wird, dass


Text (AB 1).


Text (AB 2).


Text (AB 3).








Wichtige Hinweise zur Technik bei einem mediengestützten Vortrag:





Die eigene Software (z. B. Microsoft PowerPoint) kann möglicherweise aktueller sein als die, die auf den Rechnern in der Schule installiert ist. Das kann ggf. zu Inkompatibilitäten kommen, die das Folienlayout verschieben oder Animationen falsch oder gar nicht ablaufen lassen. 





In jedem Fall ist es sinnvoll, die Präsentationsdatei im ppt-Format abzuspeichern (nicht im pptx-Format!).





Es ist eine zusätzliche Sicherheit, die ppt-Datei auch als PDF abzuspeichern, dann können die Folien immer noch farbig projiziert werden.





Links zu Internetseiten sind möglich und können inhaltlich mitunter sinnvoll sein, bergen aber das Risiko, dass genau während der Prüfung das Internet an unserer Schule nicht läuft. Dieses Risiko ist in jedem Fall bei der Aufbereitung der Folien zu bedenken. Ein Internetzugang ist generell nur mit einem ins Netzwerk eingebundenen Schul-PC möglich!





Filmsequenzen können eingebaut werden, ihr Zeitumfang ist aber Bestandteil der 15-minütigen Vortragszeit. Wer überlegt, Clips einzubauen, sollte diese ggf. zuvor downloaden und als separate Datei dabeihaben und ggf. sogar noch bearbeiten (kürzen bzw. „schneiden“). Das spart nicht nur Zeit, sondern ist auch professioneller.





Es ist sinnvoll, die Technik (in Absprache mit dem Fachlehrer/Referenten) im Prüfungsraum rechtzeitig (!) vorher einmal zu testen (z. B.: Wird der USB-Stick gelesen?)





Zur Sicherheit sollte man sich seine Präsentationsdatei entweder per E-Mail senden oder in einer Cloud abspeichern, sodass man sie über den PC im Prüfungsraum abrufen kann.





Im mündlichen Abitur besteht die Auflage, den Mitgliedern des Fachprüfungs-ausschusses je einen ausgedruckten Satz der Präsentationsfolien mitzubringen.�Ein Farbdruck ist nicht zwingend erforderlich, es sollen bei PowerPoint über die entsprechende Einstellung im Drucklayout bitte drei Folien auf einer DIN A4-Seite gedruckt werden.





Per E-Mail mitgelieferte Dateien:


PP-Aufgabe_Name des Prüflings.pdf


Dateien M 1, etc.











